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DuBAS
Duale Berufsausbildung mit Abitur Sachsen

Berufsausbildung in Verbindung mit dem Erwerb 
der Allgemeinen Hochschulreife

TRÄGER DER EINRICHTUNG

Landratsamt Bautzen
Schulamt
Bahnhofstraße 9 · 02625 Bautzen
Telefon: 03591 5251-40001
E-Mail: schulamt@lra-bautzen.de
www.landkreis-bautzen.de

Schilleranlagen 1 · 02625 Bautzen

Ansprechpartner:  Eberhard Funke
Telefon:  03591  6702-222
E-Mail:  e.funke@bszbautzen.de
Internet: www.bszbautzen.de

Aufnahmevoraussetzungen
Folgende Voraussetzungen müssen durch die Bewer-
bungsunterlagen nachgewiesen werden:

• Realschulabschlusszeugnis mit Durchschnittsnote
besser als 2,5  (Schüler des Allgemeinen Gymna- 

 siums müssen das Versetzungszeugnis von der  
Klassenstufe 10 in die Jahrgangsstufe 11 vorweisen)

• in den Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch,
und Physik mindestens zweimal die Note „gut“,
die Noten der übrigen genannten Fächer dürfen
nicht schlechter als „befriedigend“ sein

• bei Eintritt in die Klassenstufe 11 darf das 21.
Lebensjahr noch nicht vollendet sein

Es wird eine hohe Leistungsbereitschaft und ein 
großes Interesse insbesondere an den mathematisch- 
naturwissenschaftlich-technischen Fächern erwartet.

Bewerbung
• für die Berufsausbildung:

bei einem Ausbildungsbetrieb, welcher die Duale
Berufsausbildung mit Abitur anbietet

und

• für die Ausblidung am Beruflichen Gymnasium:
am BSZ für Wirtschaft und Technik Bautzen.
Das BSZ unterstützt die Bewerber bei der Suche
nach einem Ausbildungsbetrieb.

Die Bewerbung muss bis zum 31. März erfolgen.
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Industrie- und Handelskammer Dresden
Mügelner Str. 40 · 01237 Dresden 
Ansprechpartnerin:  Barbara Jonas 
Telefon:  0351  2802-670
E-Mail:  jonas.barbara@dresden.ihk.de
Internet: www.dresden.ihk.de

Handwerkskammer Dresden
Am Lagerplatz 8 · 01099 Dresden
Ansprechpartnerin:  Gudrun Gottschalk 
Telefon:  0351  4640-965
E-Mail:  gudrun.gottschalk@hwk-dresden.de
Internet: www.hwk-dresden.de



Wie lange dauert DuBAS?
Der kombinierte Bildungsgang zum Berufsabschluss und 
zur Allgemeinen Hochschulreife dauert 4 Jahre.

Welche Berufe stehen zur Wahl?
• Elektroniker/-in
• Industriemechaniker/-in
• Metallbauer/-in
• Zerspanungsmechaniker/-in 

Ablauf
Der theoretische Teil der Ausbildung findet am BSZ für 

Wirtschaft und Technik Bautzen in Kooperation mit an-

deren Beruflichen Schulzentren statt. Er vereint allge-

meinbildende Inhalte, die Inhalte des Faches Technik der 

Fachrichtung Technikwissenschaft und berufsbezogene 

Inhalte der Berufsschule. Die Stundentafel der theore-

tischen Ausbildung umfasst 39 Wochenstunden.

Die praktische Ausbildung findet im jeweiligen Ausbil-

dungsbetrieb statt. Diese erstreckt sich auch über die 

Schulferien. Es werden eine Ausbildungsvergütung und 

Urlaub gemäß dem Ausbildungsvertrag gewährt.

Beide Teile wechseln sich nach einem Blocksystem mit 

Blöcken von unterschiedlicher Dauer ab.

Prüfungen
Abschlussprüfungen stehen im 3. und 4. Ausbildungsjahr 
an.

Die Prüfung zum Berufsabschluss setzt sich zusammen 
aus:

• schriftlicher Prüfung (Teil 1 und 2)
• praktischer Prüfung
• Fachgespräch

Diese werden von der Industrie- und Handelskammer 
bzw. von der Handwerkskammer abgenommen.

Die Abiturprüfung muss in vier Fächern absolviert wer-
den und umfasst drei schriftliche Prüfungen und eine 
mündliche Prüfung.

Diese werden am BSZ für Wirtschaft und Technik in 
Bautzen abgenommen.

Abschluss
Das erfolgreiche Bestehen der Prüfungen führt zur 
Doppelqualifikation:

• Facharbeiterabschluss im jeweiligen
Ausbildungsberuf und

• Allgemeine Hochschulreife -  die Berechtigung für
ein Studium an jeder Universität, Hochschule,
Fachhochschule oder Berufsakademie

Wechselmöglichkeit
Zum Ende der Klassenstufe 11 ist ein Wechsel von 
DuBAS in die Regelausbildung des Beruflichen 
Gymnasiums Technikwissenschaften möglich.
Ebenso können Auszubildende in Abstimmung 
mit dem Ausbildungsbetrieb in die reine 
Berufsausbildung wechseln.

Ausbildungsbedingungen
Die Ausbildung erfolgt an einem der modernsten 
Standorte der beruflichen Bildung. Der historische 
Teil der Schule wurde umfassend saniert. Der 
Erweiterungsbau ist im Jahr 2017 eingeweiht worden. 
Damit bestehen für Schüler und Lehrer beste Lern- 
und Arbeitsbedingungen. Bei Bedarf können Schüler 
ein modernes Wohnheim in unmittelbarer Nähe 
nutzen.




